
Händler-Stempel

Hermann Otto GmbH · Krankenhausstr. 14 · 83413 Fridolfi ng, DEUTSCHLAND
Tel.: +49-8684-908-0 · Fax: +49-8684-539

E-Mail: info@otto-chemie.de · Internet: www.otto-chemie.de

Informationen zu Prüfzeichen fi nden Sie auf www.otto-chemie.de unter der Rubrik Informa-
tionen zu Prüfzeichen. Anforderungen und Prüfkriterien der DGNB sowie LEED fi nden Sie 
direkt unter www.dgnb.de bzw. www.german-gba.org. Wir weisen darauf hin, dass diese 
Gesellschaften nicht unser einzelnes Produkt bewerten, sondern jeweils insgesamt die 
Nachhaltigkeit eines kompletten Bauvorhabens. 

Die Angaben in diesem Dokument entsprechen dem Stand der Drucklegung, (siehe Index). 
Bei Neuaufl age wird diese Ausgabe ungültig. Aufgrund der Vielzahl an Anwendungsfällen 
und Anwendungsbedingungen für unsere Produkte ist es in jedem Fall erforderlich, dass 
sämtliche für den jeweiligen Anwendungszweck wichtigen Produkteigenschaften im Vorfeld 
vom Anwender geprüft und im Praxisbetrieb verifi ziert werden. Hierzu sind die Angaben 
im jeweils aktuellen technischen Datenblatt zu beachten. Diese stehen im Internet 
unter www.otto-chemie.de zur Verfügung. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

OTTO-Produktinformation

In
d

ex
: 

9
9

9
9

4
3

2-
D

-0
1.

2.
20

19
 

©
 H

er
m

an
n 

O
tt

o 
G

m
b

H
 2

01
9Wir empfehlen: Fliese vor dem Grundieren bzw.  

Verfugen abkleben

vorreinigen evtl. grundieren

hinterfüllen verfugen

Fugenboy mit Glättmittel benetzen und abziehen

Mehr Info
im Fachhandel

Perfekt
verfugen

Siliconreste 
perfekt entfernen

Der 
Silicon-Entferner



Siliconfugen, deren Funktionsfähigkeiten 
durch mechanische oder chemische 
Überbeanspruchung verloren gehen, 
müssen saniert werden, um Folge-
schäden zu vermeiden. 

Auch Fugen mit Schimmelpilzbefall, der 
nicht mehr mit OTTO Anti-Schimmel-
spray zu entfernen ist, müssen erneuert 
werden. 

Der erste Schritt einer notwendigen 
Sanierung ist stets die restlose Ent-
fernung des alten Silicon-Dichtstoffes. 
Hierfür wird der Dichtstoff zuerst 
mechanisch ausgeschnitten.  
Siliconreste an den Fugenrändern 
können anschließend mit OTTO SilOut 
entfernt werden.

1  Den Dichtstoff weitestgehend  
mechanisch entfernen.

OTTO SilOut

4  Fugenflanken und Untergrund aus-
reichend trocknen lassen. Zur Rei-
nigung der Fugen und Haftflächen 
vor der Neuverfugung eignet sich 
OTTO Cleaner T. Besonders bei 
schmalen oder tiefen Fugen oder 
auch bei rauen Untergründen (z.B. 
Mauerwerk, Putz, Randdämmstrei-
fen u.ä.) ist darauf zu achten, dass 
noch vorhandene Rückstände von 
OTTO Silout unbedingt mit einem 
feuchten Stofftuch oder mit einem 
geeigneten angefeuchteten Werk-
zeug vollständig entfernt werden.

2  OTTO SilOut satt auf die zu behan-
delnde Fläche auftragen. Der Auf-
trag sollte etwa die 2- bis 3-fache 
Dicke (mindestens 5mm) des zu 
entfernenden Silicon-Dichtstoffes 
betragen. Einwirkzeit: 0,5 mm: ca. 5 
Stunden, 2 - 3 mm: ca. 24 Stunden. 
OTTO SilOut erhärtet nicht, es 
bleibt eine pastöse Masse

3  Nach Einwirken von OTTO SilOut 
die aufgelöste Siliconmasse und 
OTTO SilOut-Rückstände zuerst 
mit einem Spachtel und danach mit 
einem feuchten Stofftuch oder mit 
einem geeigneten angefeuchteten 
Werkzeug vollständig entfernen. 
Falls erforderlich die Behandlung 
mit OTTO SilOut wiederholen. 
Reste von OTTO SilOut müssen vor 
einer Neuverfugung rückstandslos 
entfernt werden, da diese später zu 
einer Schädigung des neuen Fugen-
dichtstoffes führen. 

Das Wichtigste
auf einen Blick

Professionell
reinigen

Besonderer Hinweis:

Reste von OTTO SilOut müssen vor 
einer Neuverfugung rückstandsfrei  
entfernt werden, da diese später  
zu einer Schädigung des neuen 
Fugendichtstoffes führen!

Eigenschaften
 �  Thixotrope Paste zur Entfernung von ausgehärteten Silicon-
Dicht- und Klebstoffen
 �  Entfernt Silicon von Holz, Mauerwerk, Putz, Beton, Glas, 
Porzellan, Metallen und Kunststoffen

 �  Verträglich mit den verschiedensten Untergründen im 
Hoch- und Fensterbau sowie im Sanitärbereich
 �  Führt nach Anwendung zu siliconfreien Oberflächen

Anwendungsgebiete
 �  Entfernen von Siliconresten aus Fugen und von 
verschmutzten Oberflächen


